
 

 

 

Foppe Metallbaumodule 

Perfekter Partner für den Metallbau 

Lengerich, Juli 2007 – Metallbau Gut ist ein Kleinbetrieb mit gerade 
mal drei Mitarbeitern – inklusive Chef Ottmar Gut. Für ein solches 
„Klein-Unternehmen“ scheint es unmöglich, den Zuschlag für einen 
Großauftrag wie die Bahnhofsarkaden in Leutkirch zu bekommen. 
Möglich wurde es, weil Gut Leistungen zugekauft hat: Er nutzte das 
Modul Auftragsfertigung der Foppe Metallbaumodule GmbH in 
Lengerich.   

Bei einem Objekt wie den Bahnhofsarkaden in Leutkirch mit einem 

Auftragsvolumen von rund 800.000 € hat ein kleiner Metallbaubetrieb wie 

die Firma Gut aus Eberhardzell im Allgäu normalerweise kaum eine 

Chance, sich gegen andere oder gar größere Betriebe durchzusetzen. 

Ottmar Gut hatte aber zwei große Vorteile, die letztlich den Ausschlag zu 

seinen Gunsten gaben: „Einerseits habe ich für den Investor bereits einige 

- auch größere - Aufträge gemacht. So erfuhr ich überhaupt von der 

Ausschreibung“, erzählt der Metallbauer. 

 

Dennoch hätte er in dem üblichen Preiskampf kaum mithalten können, 

hätte er nicht zudem die Foppe Metallbaumodule im Rücken gehabt. So 

konnte sich der Metallbauer, der, wie er einräumt, „das Projekt allein selbst 

mit zusätzlichen Hilfskräften zeitlich kaum hätte stemmen können“,  auf die 

Produktion der Pfosten-/Riegel-Fassadenelemente konzentrieren. Diese 

wurden in der eigenen Werkstatt gefertigt und auf der Baustelle eingebaut. 

„Normalerweise sind wir nur zu dritt. Hier waren wir mit fünf bis sechs Mann 

auf der Baustelle. Wir greifen da auf Mini-Jobber und Leiharbeiter zurück“, 

so Gut. 

 

Verlässlicher Partner. Die entsprechenden Füllelemente, Türen, Fenster 

und Brandschutzelemente lieferte Foppe Metallbaumodule just-in-time, und 

Gut setzte sie ein. „Das lief alles reibungslos. Ein einziges Mal gab es eine 

Fehllieferung. Da habe ich den Vertriebsleiter von Foppe Metallbaumodule 



Klaus Middendorp angerufen, der sofort für entsprechenden Ersatz gesorgt 

hat“, lobt der Metallbauer die offene Zusammenarbeit mit dem Zulieferer. 

 

Insgesamt gelangten auf diese Weise über einen Zeitraum von gut einem 

halben Jahr fast 80 Einzelelemente von Lengerich ins Allgäu: 15 

Aluminiumtüren, vier Handwerkertüren aus Aluminium, 51 Alu-Dreh-Kipp-

Fenster, vier Alu-Brandschutzfenster F30, zwei Alu-Hebeschiebetüren und 

ein Alu-Vertikalschiebefenster.  

Besonderheiten gab es dabei auch zu lösen: „Für die Stahlfassade 

mussten wir eine Sonderlösung für das Einklemmen der Türen finden, und 

die beiden Hebeschiebetüren wurden als einspurige Anlage hinter der 

Pfosten-Riegelkonstruktion angefertigt“, berichtet Middendorp. 

 

Die Vorgeschichte: Metallbauer Ottmar Gut war auf der Nürnberger 

Fachmesse fensterbau/frontale 2006 auf Foppe Metallbaumodule 

aufmerksam geworden. Besonders interessiert hatte den 39-Jährigen 

damals die Handwerkertür. „Das war das gleiche System, das wir auch 

verwenden, das hat einfach gepasst“, erinnert er sich. 

 

Zwei Jahre zuvor hatte sich Gut selbstständig gemacht, nachdem er 17 

Jahre lang in einem Metallbaubetrieb angestellt gewesen war. „Ich habe 

dort meine Lehre und den Meister gemacht und zuletzt als Montage- und 

Fertigungsleiter 60 Mitarbeiter geführt.“ Nebenbei hatte er begonnen, 

kleinere Aufträge in Eigenregie auszuführen. „Natürlich war der Zeitpunkt 

angesichts der gesamten wirtschaftlichen Lage und vor allem der Krise in 

der Baubranche nicht unbedingt ideal. Aber dank meiner langjährigen 

Tätigkeit kannte ich viele Architekten und kam so an Ausschreibungen ran. 

Und ich konnte auch einige Kunden meines früheren Arbeitsgebers 

übernehmen“, so Gut. 

 

Mit der Unterstützung von Foppe Metallbaumodule konnte sein kleiner 

Betrieb mehr und auch größere Aufträge annehmen. Die Bahnhofsarkaden 

in Leutkirch stellen den bisherigen Höhepunkt da. „Das wird aber noch 

weitergehen“, meint Gut. Davon ist auch Klaus Middendorp überzeugt, 

denn der Vertriebsleiter von Foppe Metallbaumodule und der Metallbauer 

bringen ihre Zusammenarbeit auf eine knappe Formel: „Es läuft.“  

  



Info + Kontakte 

Foppe Metallbaumodule GmbH 
Foppenkamp 18 
49838 Lengerich 
Tel. (05904) 950-0 
Fax (05904) 950-190 
foppe@metallbaumodule.de 
www.metallbaumodule.de 
  
Metallbau Gut 
Boflitz 3 
88436 Eberhardzell 
Tel. (07355) 918052 
info@metallbau-gut.de 
 


